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Interlaken, 16. Dezember 2024  

  

Neue Ladestationen für E-Postautos am Bahnhof Interlaken West 

Ein weiterer Schritt in die Zukunft der Elektromobilität: Am 16. Dezember 2024 wurde am Bahnhof 

Interlaken West die Einweihung neuer Schnellladestationen für E-Postautos gefeiert.  

Die beiden neuen Schnellladestationen bilden eine wichtige Infrastrukturmassnahme für die künftige E-Postauto-

Flotte. Bald können die Wartezeiten auf dem Bahnhofplatz genutzt werden, um E-Postautos tagsüber mit 

genügend Strom zu versorgen. Der Kontakt zwischen Fahrzeug und Ladestation wird über Stromabnehmer 

hergestellt, ähnlich wie bei einer Elektrolokomotive.  

Für die Realisierung der beiden Ladestationen, jede verfügt über eine Ladeleistung von 150 Kilowatt, zeigte sich 

die Industrielle Betriebe Interlaken AG (IBI) verantwortlich. Das Projekt begann bereits 2019 mit der 

Absichtserklärung zwischen PostAuto und der IBI zur Einführung einer Elektrobusflotte in Interlaken. Seither 

wurde intensiv an der Planung und Umsetzung gearbeitet. Ein wichtiger Meilenstein war die Unterzeichnung des 

Vertrags zwischen PostAuto und der IBI Ende 2023, der die Bereitstellung der Infrastruktur als Dienstleistung der 

IBI regelt. Ende 2022 wurde mit der Planung unter Einbezug mehrerer regionaler Partnerunternehmen begonnen. 

Die Bauarbeiten und die Montage der Ladestationen starteten im September 2024. Die IBI betreibt die 

Ladesäulen als Servicepartnerin vor Ort, weiterführende Unterhaltsarbeiten werden in Zusammenarbeit mit dem 

Lieferanten der Ladesäulen ausgeführt.  

Bei der Einweihungsfeier anwesend waren Nationalrat Jürg Grossen, Vertreter*innen der IBI, von PostAuto, der 

Einwohnergemeinde Interlaken sowie verschiedener Planungs- und Baufirmen. „Mit der Fertigstellung dieser 

Schnellladestationen machen wir einen wichtigen Schritt hin zu einer nachhaltigen Mobilität in der Region und 

leisten einen wertvollen Beitrag zur Reduktion des CO2-Ausstosses“, so Jürg Grossen.  

Heute verkehren rund um Interlaken noch keine E-Postautos. Die ersten sieben Fahrzeuge werden 

voraussichtlich im Frühling geliefert. Weitere werden im Laufe des Jahres 2025 folgen, was die umweltfreundliche 

und nachhaltige Mobilität in der Region weiter voranbringen wird. 


